
Niederschrift 

über die 44. Sitzung des Stadtrates 

der Stadt Neustadt an der Weinstraße 

am Dienstag, dem 14.11.2017,18:00 Uhr,

im Stadthaus I, Ratssaal, Marktplatz 1, Neustadt an der Weinstraße 

- Öffentliche Sitzung -

- 382 -

Anwesend:
Stadtvorstand
Löffler, Hans Georg 
Klohr, Dieter 
Penn, Markus

Ratsmitglieder
Bachtier, Christoph 
Bender, Pascal 
Brantl, Gisela 
Fillibeck, Jutta 
Fürst, Otto 
Ganzert, Holger 
Göring, Marco 
Graebert, Friderike 
Graf, Alexander 
Grün, Jürgen 
Hauck, Martin 
Hayn, Brigitte 
Henigin, Patrick 
Henigin, Roland 
Hornbach, Barbara 
Ipach, Roland 
Jausel, Ute Dr.
Kästel, Willi 
Kerth, Werner 
Kilthau, Jürgen 
König, Jonas Luca 
Koppenstein, Rosa 
Levis-Hofherr, Diana 
Lopez Herreros, Eredesvinda 
Marggraff, Wilfried 
Meininger, Christoph 
Ohmer, Ernst
Oswald-Mutschler, Roswitha 
Raes, Richard
Ressmann, Dr. Wolfgang kommt um 18:21 Uhr zu TOP 3
Röther, Regina
Schick, Claus-René
Schmidt, Peter
Schreiner, Werner
Schweitzer, Petra
Stahler, Clemens
Weigel, Marc
Werner, Kurt

Verwaltung
Adams, Bernhard 
Bettinger, Alf 
Boltenhagen, Konstantin
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Breitel, Andrea 
Deutsch, Stefanie 
Führer, Michael 
Germann, Pia 
Hinkel, Torsten 
Höyng, Anna 
Mehling, Susanne 
Mück, Holger 
Müller, Rolf 
Schatten, Anna-Lena 
Seebach, Harald 
Staab, Dagmar 
Stradinger, Frank 
Ulrich, Stefan 
Walz, Marion
Wolf-Matzenbacher, Dagmar

Entschuldigt:

Stadtvorstand
Röthlingshöfer, Ingo 
Blarr, Waltraud

Ratsmitqlieder
Frey, Matthias Dr.
Herber, Dirk 
Köhler, Klaus 
Lichti, Volker 
Meisel, Ulrike 
Wilier, Helga

TAGESORDNUNG:

1. Einwohnerfragestunde

2. Neubesetzung von Ausschüssen, Wahl von Mitgliedern und 
stellvertretenden Mitgliedern

3. Bericht von der Arbeit der WEG

4. Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln im Rahmen einer 
überplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung für die Erschließung des 
Gewerbegebietes Kasemenstraße in Neustadt an der Weinstraße

5. Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln im Rahmen einer 
überplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung für die Renaturierung 
Speyerbach zwischen Winzinger Straße und Landwehrstraße in 
Neustadt an der Weinstraße

6. Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln für die 
Verpflegung in Kindertagesstätten

7. Berufung eines Schiedsmannes sowie einer stellvertretenden 
Schiedsfrau

346/2017

349/2017

351/2017

356/2017

335/2017

8. Zuführung in die Kapitalrücklage der Stadtwerke GmbH 299/2017



9. Jahresabschluss 2016 der Tourist, Kongress und Saalbau GmbH (TKS) 300/2017

10. Mitteilungen und Anfragen

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und 

Beschlussfähigkeit fest.

TOP 1

Einwohnerfragestunde
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Der Vorsitzende beantwortet die Anfrage von Familie Kappel zum Thema „Finanzieller 

Aufwand der Stadt anlässlich der Besuches der Bundeskanzlerin“. Die Antwort der 

Verwaltung ist dem Protokoll als Anlage beigefügt.

TOP 2 346/2017

Neubesetzung von Ausschüssen, Wahl von Mitgliedern und stellvertretenden 

Mitgliedern

Der Stadtrat wählt einstimmig

1. ) Herrn

Martin Grund 

Haltweg 23

67434 Neustadt an der Weinstraße

als stellv. Mitglied in den Ausschuss für Umwelt und Naturschutz

2. ) Frau

Natascha-Marie Ehlen 

Fröbelstraße 16

67433 Neustadt an der Weinstraße

als beratendes Mitglied in den Jugendhilfeausschuss
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3. ) Herr

Elmar Schrader 

Kirchstraße 40

67433 Neustadt an der Weinstraße

als Mitglied in den Jugendhilfeausschuss

4. ) Frau

Beate Fehr 

Kirchstraße 40

67433 Neustadt an der Weinstraße

als stellv. Mitglied in den Jugendhilfeausschuss

TOP 3
Bericht von der Arbeit der WEG

Frau Schatten (WEG) berichtet anhand der dem Protokoll beigefügten Präsentation über die 

Arbeit der WEG.

Anschließend erhalten die Mitglieder des Stadtrates einen Entwurf der „Satzung über die 

Bildung eines Wirtschaftsbeirates der Stadt Neustadt an der Weinstraße“ mit der Bitte und 

Aufforderung bis Ende Januar 2018 nach Bedarf dazu Stellung zu nehmen.

TOP 4 349/2017

Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln im Rahmen einer 

überplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung für die Erschließung des 

Gewerbegebietes Kasernenstraße in Neustadt an der Weinstraße

Der Stadtrat stimmt einstimmig der Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln im 

Rahmen einer überplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 200.000,00 EUR 

auf Produktkonto 5410.096008 „Gewerbegebiet Kasernenstraße - Erschließung“ zu.
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TOP 5 351/2017

Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln im Rahmen einer 

überplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung für die Renaturierung Speyerbach 

zwischen Winzinger Straße und Landwehrstraße in Neustadt an der Weinstraße

Der Stadtrat stimmt einstimmig der Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln im 

Rahmen einer überplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 200.000,00 EUR 

auf Produktkonto 5112.096038 „Grünzug Böbig (Martin-Luther-Straße bis Landwehrstraße)“ 

zu.

TOP 6 356/2017

Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln für die Verpflegung in 

Kindertagesstätten

Der Stadtrat beschließt einstimmig, dass überplanmäßige Haushaltsmittel in Höhe von 

45.000,00 Euro für das Produktkonto 3650.5559 (Tageseinrichtungen für Kinder, sonstige 

Leistungen, Verpflegungskosten Kitas) zur Verfügung gestellt werden sollen.

TOP 7 335/2017

Berufung eines Schiedsmannes sowie einer stellvertretenden Schiedsfrau

Der Stadtrat schlägt einstimmig dem Direktor des Amtsgerichts Neustadt an der Weinstraße 

den Stadtverwaltungsdirektor Herrn Andreas Günther als Schiedsmann und die Stadtamtfrau 

Frau Yvonne Volkert als stellvertretende Schiedsfrau für die Dauer weiterer fünf Jahre für den 

Bezirk der Stadt Neustadt an der Weinstraße vor.



TOP 8
Zuführung in die Kapitalrücklage der Stadtwerke GmbH

299/2017

Der Stadtrat ermächtigt einstimmig auf Empfehlung des Aufsichtsrats der Stadtwerke GmbH 

den Oberbürgermeister, in der Gesellschafterversammlung der Tourist, Kongress und 

Saalbau GmbH (TKS) einer Zuzahlung in die Kapitalrücklage nach § 272 Abs. 2 Nr. 4 HGB 

der Stadtwerke GmbH in Höhe von 751.000,- EUR entsprechend der 

Beteiligungsverhältnisse zuzustimmen.

TOP 9 300/2017

Jahresabschluss 2016 der Tourist, Kongress und Saalbau GmbH (TKS)

Auf Empfehlung des Aufsichtsrates der Tourist, Kongress und Saalbau GmbH beschließt der 

Stadtrat einstimmig den Oberbürgermeister zu ermächtigen, in der 

Gesellschafterversammlung folgendes zu beschließen:

1. Der Jahresabschluss mit Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung der Tourist, Kongress 

und Saalbau GmbH (TKS) zum 31.12.2016 wird wie folgt festgestellt:

a. Die Bilanzsumme beträgt in Aktiva und Passiva 18.349.519,98 €.

b. Der Jahresüberschuss beträgt 2.722.250,67 €.

2. Der Jahresüberschuss wird auf die nächste Jahresrechnung vorgetragen.

3. Der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat der Tourist, Kongress und Saalbau 

GmbH (TKS) wird für das Jahr 2016 Entlastung erteilt.

Die RM, die auch im Aufsichtstrat der TKS tätig sind, haben weder an der Beratung noch an 

der Abstimmung des Tagesordnungspunktes teilgenommen.



TOP 10
Mitteilungen und Anfragen
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Es liegen keine Mitteilungen und Anfragen vor.

Ende der Sitzung: 18:40 Uhr

Hans Georg Löffler 

Vorsitzender

^tMXJLLUa MdduA
Susanne Mehling 

Protokollführerin



13. November 2017

Stadtratssitzung 14. November 2017 - 
öffentliche Sitzung TOP 1 Einwohnerfragestunde

Einwohneranfrage vom Familien Jochen und Verena Kappel, 
Wiesenstraße 4, Neustadt an der Weinstraße, vom 10. Oktober 
2017

Die Anfrage von Frau Familie Kappel ging bereits am 10. Oktober 2017 ein 
und wäre deswegen in der Stadtratssitzung vom 24. Oktober 2017 zu beant­
worten gewesen. Bei der allgemeinen Mail-Adresse „Einwohnerfragestunde“ 
lag jedoch zu diesem Zeitpunkt ein technisches Weiterleitungsproblem vor, 
so dass der zuständige Mitarbeiter die Anfrage nicht gesehen hat. Nachdem 
sich Familie Kappel aber nochmals gemeldet hat, holen wir die Beantwortung 
heute nach.

Die Anfrage steht im Zusammenhang mit der Kundgebung der CDU- 
Parteivorsitzenden und Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel am 10. Septem­
ber 2017 auf dem Neustadter Marktplatz.

Gefragt wurde konkret:
Welche Kosten sind der Stadt entstanden?
In welchen Abteilungen sind Kosten oder Mehrarbeit durch diese Veranstal­
tung entstanden?

Antwort:
Im Vorfeld der Veranstaltung fand auf Einladung des Bundeskriminalamtes 
ein Treffen im Neustadter Rathaus statt. An diesem haben von Seiten der 
Stadt Mitarbeiter aus den Bereichen Hauptamt, Feuerwehr, Gebäudema­
nagement und Ordnungsamt teilgenommen. Hierbei standen sicherheitsrele­
vante Angelegenheiten im Vordergrund, z.B. die Unterbringung des BKA im 
Rathaus und sie Zugangs- und Sicherheitskontrollen am Veranstaltungstag. 
Besprochen wurde ebenso der Ablauf der Eintragung der Bundeskanzlerin 
ins Goldene Buch der Stadt. Die Besprechung hat etwa zwei Stunden Zeit in 
Anspruch genommen.

Die gesamte Kundgebung selbst inkl. Auf- und Abbau der Bühne, Bestuh­
lung, Beschallung und Ähnlichem war keine Veranstaltung der Stadt, son­
dern wurde von der CDU Bundesgeschäftsstelle organisiert und finanziert. 
Kosten sind der Stadt deswegen keine entstanden.

Neustadt an der Weinstraße, den 13. November 2017

Andreas Günther

Zentrale Dienste 
Facti be reichsleiter 
Zimmer 112

Andreas Günther 
Az: FB 100, gü-pd

fon: 06321 855-222 
fax: 06321 855-434 
andreas.guenther@stadt-nw.de

www.neustadt.eu

Unsere Anschrift:

Marktplatz 1 
67433 Neustadt an der 

Weinstraße

Unsere Öffnungszeiten:

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag

08:30-12:00 Uhr 
08:30-12:00 Uhr 
08:30:12:00 Uhr 
14:00-18:00 Uhr 
08:30-12:00 Uhr

Telefonzentrale: 06321 855-0 
Telefaxzentrale: 06321 855-280

Ust-ldNr:
DE 149390961

Bankverbindung:

Sparkasse Rhein-Haardt 
BLZ: 546 512 40 
Konto: 15 03

IBAN:
DE58 5465 1240 0000 0015 03 
BIC: MALA DE 51 DKH

mailto:andreas.guenther@stadt-nw.de
http://www.neustadt.eu
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Andreas Günther
Ust-ldNr:
DE 149390961

Bankverbindung:
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BIC: MALA DE 51 DKH

mailto:andreas.guenther@stadt-nw.de
http://www.neustadt.eu


Aktuelles aus der Wirtschaftsförderung in

Neustadt an der Weinstraße

)

Anna-Lena Schatten
Geschäftsführerin der WEG Neustadt mbH

III Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft 1
Neustadt an der Wetnstraße mbH

Die WEG 2000

• Projektentwicklung Edon
• Stadtmarketing in den Babyschuhen

-> Bedeutung des Stadtmarketings nimmt 
zu, analog auch die Aufgabenvielfalt

Wirtschaft sen twicklungsgeseUschaft 2
Neustadt an der Weinstraße mbH



Die WEG heute...

WirtschaftsentvwcklungsgeseUsctiaft 3
Neustadt an der Weinstraße mbH

Wrtschaftsentwicklungsgesellschaft 4
Neustadt an der Weinstralle mbH

...schafft Raum für Unternehmen

• Projektentwicklung eh. Edon Kaserne 
-> Gewerbegebiet Lilienthal



...schafft Raum für Unternehmen

• Mitarbeit Vermarktung Gewerbegebiet 
Louis-Escande-Straße
- Bewerbung
- Erstkontakte
- Fragebogen

Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft 5
Neustadt an der Weinstraße mbH

Beispiel: Junge Unternehmen

pixelschupserV

-> Infrastruktur, Lebensqualität, 
Gewerbemieten, Einbindung in 
wirtschaftlich starke Region

Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft 6
Neustadt an der Weinstraße mbH



...unterstützt die Neustadter 
Unternehmen!

• gute Rahmenbedingungen für 
Unternehmen sicherstellen

• aus der Praxis für die Praxis 
-> Unternehmersprechtage
- E-Business
- Online-Marketing
- Website-Check

Wirtschaft sentwicklungsgesellschaft 7
Neustadt an der Weinstraße mbH

...unterstützt die Neustadter 
Unternehmen!

Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft 8
Neustadt an der Weinstraße mbH



...unterstützt die Neustadter 
Unternehmen!

->hiift ihnen, die 
Fachkräfte von 
morgen zu finden

• 50 Aussteller
• über 1000 Schüler­

innen und Schüler
-> eine der größten Azubi- 

Messen in Rheinland-Pfal

Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft 9
Neustadt an der Weinstraße mbH

...unterstützt die Neustadter 
Unternehmen!

Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft 10
Neustadt an der Weinstraße mbH



...unterstützt die Neustadter 
Unternehmen!

Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft 11
Neustadt an der Weinstraße mbH

...unterstützt die Neustadter

Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft 12
Neustadt an der Weinstraße mbH



...stärkt den Neustadter 
Einzelhandel

• Standort- und Stadtmarketing 
- Verkaufsoffene Sonntage

Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft 13
Neustadt an der Weinstraße mbH

... stärkt den Neustadter 
Einzelhandel

• Standort- und Stadtmarketing
- Verkaufsoffene Sonntage
- Mode Events



...stärkt den Neustadter 
Einzelhandel

• lebendige Innenstadt

Wirt Schaftsentwicklungsgesellschaft 15
Neustadt an der Weinstraße mbH

...stärkt den Neustadter 
Einzelhandel

• freies WLAN: Freifunk

• Sonderparkpläne

Wirtschaftsentwiddungsgesellschaft 16
Neustadt an der Weinstraße mbH



...stärkt den Neustadter 
Einzelhandel

• Vernetzung der Akteure der Innenstadt

• Zusammenarbeit mit Willkomm e.V.

Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft 17
Neustadt an der Weinstraße mbH

...stärkt den Neustadter 
Einzelhandel

• Engagement gegen Leerstände
- Kartierung und Ansprache von 

Eigentümern und Maklern
- Unterstützung von Investoren

Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft 18
Neustadt an der Weinstraße mbH
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...ist gut vernetzt

Unsere wichtigsten Partner:
Neustadter Schulen

19Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft 
Neustadt an der Weinstraße mbH

Die WEG morgen

• Fokussierung auf Kernthemen
- künftig: jährl. Themenschwerpunkte

• Thema 2018: Fachkräfte
• Thema 2019: Gesundheitswirtschaft

Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft
Neustadt an der Weinstraße mbH

20



Die WEG morgen

• Breitbandanbindung ausbauen
-> Glasfaser in Gewerbegebieten

• Wissenstransfer stärken
-> Unternehmerschule 
-> Digitalisierung

• Dialog Stadt » Unternehmen fördern
Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft 21
Neustadt an der Weinstraße mbH

Vielen Dank für Ihre 
A ufmerksamkeit

Bei Fragen:
anna-lena. schatten@neustadt. eu
ill Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft 22

Neustadt an der Weinstraße mbH


